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2. Integrationspreis 
der Stadt Neu-Isenburg

Mit dem Preis soll das herausra-
gende Engagement von Einzel-
personen oder Gruppen gewür-
digt werden, die sich für ein fried-
liches und wertschätzendes Zu-
sammenleben und die Integration
in Neu-Isenburg einsetzen.

Bewerben konnten sich Privat-
personen, Vereine, Verbände und
sonstige Institutionen, die sich in
Neu-Isenburg im Bereich der Inte-
gration von Menschen mit Migra-
tionshintergrund engagieren. Ge-
sucht wurden außergewöhnliche
Projekte, Ideen oder Initiativen aus
Neu-Isenburg.

Durch die Verleihung des Integra-
tionspreises wollen wir das Enga-
gement würdigen und ein weite-
res Zeichen für Vielfalt, Toleranz
und Chancengleichheit setzen. 
In Neu-Isenburg leben etwa 7500
Menschen mit einer ausländi-
schen Staatsangehörigkeit und
viele Zuwanderinnen und Zu-
wanderer mit deutscher Staats-
angehörigkeit. 

Eine unabhängige Jury, die vom
Magistrat berufen wurde, hat den
Preisträger 2011 ermittelt.

Preisträger des Ersten Integra-
tionspreises der Stadt Neu-Isen-
burg ist die

Nachbarschaftsinitiative:
„Mein Gravenbruch 
Miteinander Leben – 
Einander verstehen.“ 

Sarantis Biscas, Vorsitzender des
Ausländerbeirates Neu-Isenburg

Im Herbst 2010 wurde zum ersten
Mal in der Stadt Neu-Isenburg der
Integrationspreis ausgeschrieben.
Auf Vorschlag des Ausländerbei-
rates wurde dieser Preis ins Leben
gerufen. Er ist mit 1.500 Euro do-
tiert und soll zukünftig alle 4 Jahre
verliehen werden. 

ALB-Sprechstunde
Der Ausländerbeirat Neu-
Isenburg hat für die Mitbür-
gerinnen und Mitbürger mit
Migrationshintergrund stets
ein offenes Ohr. 

Sprechstunden können nach
Bedarf vereinbart werden. 

Telefonisch erreichbar sind 
unter den angegebenen 
Rufnummern:

Sarantis Biscas:
06102 34384 oder 
0172 6958664

Khorchid Maier:
06102 254710

Teresa Rizzo: 06102 4291

ALB-Geschäftsstelle: 
06102 241773

oder per E-Mail:
auslaenderbeirat@stadt-
neu-isenburg.de

Sarantis Biscas, Vorsitzender des
Ausländerbeirates Neu-Isenburg

1. Wahl des neuen Ausländerbeirates und 
konstituierende Sitzung

Die Mitglieder des neuen Ausländerbeirates (von links nach rechts). Hintere Reihe:
Önder Zilelioglu, Hülya Zilelioglu, Hana Kinderman, Sarantis Biscas und Saara Thielsch.
Vordere Reihe: Michele Tateo, Tatjana Dobsa, Teresa Rizzo und Domeniko Daddato.

Am 7. November 2010 fand die
Ausländerbeiratswahl in Neu-Isen-
burg statt. Wenngleich die Wahl-
beteiligung nicht überwältigend
war, so konnte doch der Abwärts-
trend der letzten Jahre gestoppt
werden. 

Außerdem hatte sich neben der
Internationalen Liste auch eine
neue zweite Gruppierung, die
Internationale Vereinigung Neu-
Isenburg, zur Wahl gestellt und es
sofort mit 3 Sitzen in den Aus-
länderbeirat geschafft. 

Als Vorsitzender des Ausländerbei-
rates habe ich es sehr bedauert,
dass sich am Wahlabend lediglich
unser Bürgermeister Herr Hunkel,
Herr Stadtverordnetenvorsteher
Krumbiegel und Herr Christian
Beck, Fraktionsvorsitzender der

SPD, im Rathaus eingefunden ha-
ben, als die Wahlergebnisse prä-
sentiert wurden.

Das mangelnde Interesse von Sei-
ten der Fraktionen und der Presse
haben wir als Mitglieder des Aus-
länderbeirates sehr bedauert und
hoffen, dass es sich hierbei um eine
Ausnahme handelte, die keine
Rückschlüsse auf das allgemeine
Interesse an der Arbeit des Auslän-
derbeirates ziehen lässt. 

Im Rahmen der konstituierenden
Sitzung wurde ich einstimmig als
Vorsitzender in meinem Amt be-
stätigt. Meine drei Stellvertreter
sind Nikolaos Michos, Khourchid
Maier und Salman Siringül.

Die Mitglieder des Ausländerbeira-
tes sowohl aus den Reihen der
Internationalen Liste als auch aus

Im Namen des Ausländerbeirates
gratuliere ich den Gründerinnen
der Initiative, Frau Petra Burkhard-
Ost sowie Frau Asuman Demir
und hoffe und wünsche, dass sie
sich auch In Zukunft für die Inte-

gration einsetzen und diese mit-
gestalten.
Die Preisträgerinnen sollen in ei-
ner Feierstunde am 2. April 2011
in der Hugenottenhalle den In-
tegrationpreis entgegennehmen.

der internationalen Vereinigung
Neu-Isenburg haben sich auf An-
hieb gut verstanden und wollen
sich nun gestärkt und voller Taten-
drang gemeinsam für die Interes-
sen der ausländischen Bevölkerung
einsetzen. 

Wir gehen davon aus, dass das
Interesse auf Seiten der Bevölke-
rung weiter steigt und wir auf die
aktive Teilnahme der ausländischen
Bevölkerung an den Sitzungen des
Ausländerbeirates bauen können. 

Und wir hoffen, dass wir zukünftig
auch wieder die Fraktionen und die
örtliche Presse bei den Sitzungen
des Ausländerbeirates begrüßen
können.

Gerne stehe ich Ihnen auch für
ein persönliches Gespräch zur
Verfügung. Rufen Sie mich doch
einfach an. Telefon: 06102 34384
oder Mobil: 0172 6958664.

Die nächste Sitzung des Auslän-
derbeirates findet am 12. 5. 2011,
um 19:30 Uhr, im Rathaus statt.

In den folgenden Ausgaben des
Isenburgers werden wir Ihnen die
neuen Mitglieder des Ausländer-
beirates näher vorstellen.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit

Ihr
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